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Pokal Aus für SC Kegler 
Hueber’s frühe Verletzung bricht SC Widerstand 

REGENSBURG (odw@): Kegeln 
Mit einem klaren 1 zu 7 beim KRC Kipfenberg scheiterten die Sportclub Kegler  
nach dem Vorjahreshoch bereits in der ersten Runde des DKB C Pokals. 
„Die Gastgeber waren uns immer eine Nasenlänge voraus“ resümierte Team 
Manager Armin Forstner das Ergebnis. „Dennoch war spielentscheidend die ver-
letzungsbedingte Auswechslung von Ralph Hueber, der bis dahin Heimmatador 
Manfred Hanikel fest im Griff hatte“. 
Zunächst schien die SC Taktik aufzugehen, Taras Frydrak gegen den vermeint-
lich stärksten Spieler der Gastgeber, Mario Strauß, aufzustellen. Frydrak kam 
anfangs nur schwer ins Spiel und lag bereits 0 zu2 Sätze hinten, ließ dann aber 
einen exzellenten Schlussspurt folgen und holte mit 596 zu 578 nach 2 zu 2 Sät-
zen noch klar den Mannschaftspunkt für sein Team. Parallel enttäuschte aber 
Kristijan Silberhorn gegen Michael Weber und verhalf nach 0,5 zu 3,5 Sätzen 
und 558 zu 598 Kegel dem Gastgeber bei 1 zu 1 Punkten, aber 22 Kegel weniger 
zur Führung. Im Mittelpaar dominierte Hueber gegen Lokalmatador Hanikel bis 
zu seinem Ausscheiden mit exzellenten 171 zu 157 und 154 zu 139. Mike 
Aunkofer zeigte zunächst Nerven und musste mit 117 zu 152 passen. Trotz 149 
im letzten Lauf ging aber auch dieser Satzpunkt 164 an Hanikel. So ging der 
Mannschaftspunkt des Paares bei 591 zu 612 Gesamtkegel an Kipfenberg. Fa-
bian Langer, der neue Mann im SC Trikot, hatte parallel gegen Christopher 
Kratz nach 1 zu 3 Sätzen und 553 zu 613 Kegel keine Chance. So lag der SC 
nach zwei Durchgängen 1 zu 3 nach Sätzen und 103 Kegel hinten. „Die verblie-
benen Hoffnungen auf eine Wende wurden im letzten Durchgang im Keim er-
stickt“, so Forstner, da die Gastgeber mit Jürgen Stahl (610) einen weiteren 600 
er stellten.  
Forstner machte nach 0 zu 2 Punkten Platz für Thomas Steindl, der trotz anspre-
chender Leistung ebenfalls leer ausging. Parallel enttäuschte Jürgen Pointinger, 
der trotz höherer Kegelzahl von 572 zu 557 den Satzpunkt an Heinrich Reiers 
abgeben musste.  (odw)  
Ergebnisse: 
Taras Frydrak:  146:149; 130:137; 152:147; 168:145; Gesamt 596:578;  1:0.  
Kristijan Silberhorn: 166:166; 136:144; 134:139; 122:149; 558:598; 0:1; 
R. Hueber/M. Aunkofer 171:157; 154:139;117:152;149:164; 591:612; 0:1; 
F. Langer:  136:140; 141:167; 147:146; 129:160; 553:613; 0:1; 
J. Pointinger 127:134; 161:125; 146:160; 138:138; 572:557; 0:1; 
A. Forstner/T. Steindl 157:165; 123:150; 144:150; 142:145;  0:1; 
Gesamt: Mannschaftspunkte 1:5; Gesamtkegel: 3436:3568, ergibt 0:2 Mann-
schaftspunkte; Gesamt Punkte 1:7.   
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